
    “Wenn du sehen willst, sieh unmittelbar. Fängst du an     
     nachzudenken, verfehlst du es.”     (Daisetz T. Suzuki) 

Was ist unmittelbares Sehen ?


Der Ausspruch „Wenn du sehen willst, sieh unmittelbar. Fängst du an 
nachzudenken, verfehlst du es.“ stammt von Daisetz T. Suzuki (1870-1966) und 
beschreibt die Idee, dass wahres Sehen direkt und ohne intellektuelle Filter oder 
Konzepte geschieht. Das Zitat betont die Wichtigkeit einer unmittelbaren, nicht-
wertenden, nicht-analytischen Wahrnehmung, um die Dinge so zu sehen, wie sie 
wirklich sind. Sobald man beginnt, über das Gesehene nachzudenken, interpretiert 
oder bewertet man es, was die eigentliche Erfahrung verfälscht.


In der westlichen Kunst finden wir ein Zitat von Paul Cézanne (1839 - 1906) mit 
praktisch gleichlautender Aussage:  «Wenn ich beim Malen denke, ist alles verloren.»

Dieser Satz hebt ebenso die unmittelbare, emotionale, visuelle Wahrnehmung hervor.
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